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Audit Gesunde KiTa 
Rezertifizierung 
Ergänzender Qualitätsbericht vom:          Erstzertifizierung im Jahr: 
 
Allgemein 
 

Name und Anschrift:   

E-Mail:   Datum:   

Kitaleiter/-in:  Telefon:   

Träger:   Qualitätsbeauftragte/-r:  
 
 

 
Angaben zu Rahmenbedingungen  
(z.B. Größe, Standort, Anzahl der Kinder, Erzieher/-innen, Benennung weiteres Personal, 
Pädagogische Ansätze, KiTa-Profil, etc.) 
 

 
 
 
 
 

 

Kategorien 
 
1. Gesundheitsverhältnisse  
 

Positive Entwicklung:  
 

 
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  

 
 
 
 

 
2. Gesundheitskompetenzen der Kinder  
 

Positive Entwicklung:  
 

 
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  
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3. Kita-Kultur 
 

Positive Entwicklung:   
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
 
 
 

 
4. Gesundheitskompetenzen des KiTa-Personals 
 

Positive Entwicklung:  
 

 
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
 
 
 

 
5. Kinderentwicklung 
 

Positive Entwicklung:   
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
 
 
 

 
6. Sicherheit 
 

Positive Entwicklung:   
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 
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5. Qualitätsmanagement 
 

Positive Entwicklung:   
 
 
 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

 
 
 
 

 
 
Was haben wir uns für die nächsten 3 Jahr vorgenommen? 
(Erkenntnisse/Maßnahmen, die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Datum        Unterschrift  


	Text1: 13.9.2012
	Text2: 2012
	Text3: ASB Kita Anne Frank
	Text4: 
	Text5: 16.06.2015
	Text6: Frau Ehlert
	Text7: 03831-483392
	Text8: ASB Regionalverband Nord Ost
	Text9:  Bahlo, Krajewski
	Text10: >Die Kita besteht aus zwei Häusern, die sich in unmittelbarer Nachbarschaft in Knieper Nord befindet. Anzahl der Kinder: 190; Erzieher: 22; weiteres Personal:1 Leiterin, 4 Küchenkräfte
Pädagogische Ansatz: teiloffener Situationsansatz
Öffnungszeiten:6.00 Uhr -17.30 Uhr Essenanbieter: Minimanufaktur Parow     
	Text11: 1.Akustikmessungen v.d. BGW wurden durchgeführt (Messungen ergaben dringenden Handlungsbedarf) es müssen Akustikplatten o. anderer wirksamer Schallschutz angeschafft werden 2.Wechsel des Essenanbieters
	Text12: 1.Kosten für Lärmschutz sind sehr hoch, Verhandlungen dauern an

	Text13: 1. Jolinchen Kids -Programm startet ab September 2015 für drei Jahre
	Text14: 1.Zeitmangement
	Text15: 1.Altpapier wird von vielen Akteuren d. Kita gesammelt und beim Wertstoffhandel abgegeben2. MA können gleichberechtigt Entscheidungsprozesse mitgestalten 3. Gewährleistung der MPA-Zeit
	Text16: keine
	Text17: Betriebliches Gesundheitsmangement  (Interne Sportkurse, Gesundheitskonto)

	Text18: -individuelle Einstellung zum Thema Gesundheit ( Interesse, Zeitfaktor, finanzielle Voraussetzung)

	Text19: -vermehrte fachübergreifende Vernetzung verschiedener Institutionen ( Therapeuten, Frühförderstellen, Ämter...)
-Weiterbildung zur Bildungskonzeption MV, regelmäßige Hospitationen 
	Text20: -hohe Kinderzahlen 
-Kinder haben keinen Anrecht auf Urlaub, nur Empfehlung lt. Hausordnung
-vielfach werden kranke Kinder in die Einrichtung gebracht
	Text21: -es wurden zusätzlich zwei Sicherheitsbeauftragte benannt
-abschließbare Personalschränke wurden für Haus 1 angeschafft

	Text22: keine


	Text23: 1.regelmäßig wird den Mitarbeitern MPA-Zeit für die Dokumentation;Planung,Vorbereitung und Evaluierung zur Verfügung gestellt
	Text24: 1.bei Krankheit und/oder Urlaub kann die MPA -Zeit oftmals nicht gewährleistet werden
	Text25: Grundsätzlich sind wir zu der Erkenntnis gekommen,dass unsere Kita für ein Wohlfühlklima sorgt.
Das Thema Gesundheit wurde schon immer sehr fokussiert und konnte durch das Audit "Gesunde Kita" noch optimiert werden. Dennoch gibt es Rahmenbedingungen, die uns auch immer wieder an unsere Grenzen führen.
Eines unserer wichtigsten Ziele ist es nach wie vor, für wirksamen Schallschutz in allen Spiel- und Gruppenräumen zu sorgen. Weiterhin ist uns die gesundheitsfördernde Entwicklung des Kindes ein besonderes Anliegen, indem z.B. die Gruppenstärke reduziert wird und dass die Urlaubstage von den 

Kindern vertraglich festgelegt werden.
	Text26: 


